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7. April 2008: Start der Themenwoche Integration 
 
Vom 7. bis 13. April 2008 beschäftigt sich das Schweizer Fernsehen auf beiden Kanälen 
intensiv mit dem Thema Integration. «SF Thema – wir anderen» ist das erste Programm-
vorhaben, dem sich sämtliche Radio- und Fernsehsender der SRG SSR idée suisse 
gemeinsam widmen. 
 
Da die Medien, allen voran die öffentlich-rechtlichen, wichtige Akteure im Integrationsprozess 
sind, erachtet Generaldirektor Armin Walpen das Engagement der SRG SSR nicht nur als 
Verpflichtung, sondern als publizistische Notwendigkeit. 
 
Rund 1.5 Millionen Menschen aus dem Ausland leben ständig in der Schweiz. Das sind 20,6 
Prozent der gesamten Bevölkerung. Diese Menschen sind aus den aus den unterschied-
lichsten Gründen in die Schweiz gekommen; viele werden hier bleiben, einige nur vorüber-
gehend. Sie alle sind ein Teil jener Gesellschaft, die wir als «unsere» bezeichnen. Ist diese 
auch ihre Gesellschaft? Wollen wir, dass sie dieser Gesellschaft angehören? Wollen sie es? 
 
In zahlreichen Filmen, Berichten und Reportagen beleuchtet das Schweizer Fernsehen in 
der zweiten Aprilwoche verschiedenste Aspekte zum Thema Integration. Ergänzende und 
vertiefende Informationen zu den Fernsehprogrammen liefert www.wiranderen.sf.tv. Aktuelle 
Beiträge zu verschiedenen Persönlichkeiten und deren Herausforderungen in einem fremden 
Land zeigt täglich «Schweiz aktuell» – Claudia Weber moderiert die Serie. Im Zentrum von 
«Leben live» Spezial steht das schwierige Verhältnis zwischen Schweizern und pauschal 
als «Jugos» bezeichneten Menschen aus dem Balkan. Das Team von «Leben live» sendet 
direkt von einem Sportplatz aus der Zürcher Agglomeration. Als Co-Moderatorin steht 
Fabienne Pfammater Branka Vukmirović zur Seite. Letztere kennt die Thematik Immigration 
und Integration nicht zuletzt durch ihren eigenen kroatischen Hintergrund. 
 
Diskutiert wird im «Club Extra» unter der Leitung von Christine Maier: Junge Menschen von 
hier und dort debattieren über ihre Vorurteile, Ängste und Visionen in ihrer aktuellen Heimat 
Schweiz. In der «Sternstunde Philosophie» zeigt und erläutert der holländische Fernseh-
produzent Frans Jennekens, welche Rolle die Medien bei der Integration anderer Ethnien 
und Kulturen spielen können. Kurt Aeschbacher spricht in «Aeschbacher» mit dem Künstler 
Joseph Pisani, der in der Bronx aufgewachsen ist, viel gereist ist und heute in der Schweiz 
lebt. 
 
Grosse Vielfalt rund ums Thema Integration bieten die Dokumentarfilme und Spielfilme. 
«Sternstunde Kunst» zeigt das Porträt von Cat Stevens alias Yusuf Islam.  

 
 



 
 

 

 
 

  

 

Sibylle Sager und Sven Epiney kochen mit ihren Gästen in «al dente» multikulturell und 
nehmen sich dem Thema «Schön exotisch und gut schweizerisch» an. 
  
Auch die Kinder- und Jugendsendungen greifen das Thema Integration auf: So widmet 
sich «SF Wissen mySchool» in täglichen, spannenden Filmen und Beiträgen den verschie-
denen Facetten des Themas Migration.  
 
«Die Gameshow» sucht zusammen mit DRS 1 Kinderpaare mit je einem Schweizer und  
einem ausländischem Pass für das grosse Finale des Spiels um Wissen und Geschicklichkeit. 
Das komplette Programm von SF zur Themenwoche Integration ist auf www.wiranderen.sf.tv 
publiziert.  
 
Und das neu aufgeschaltete Online-Game «Wir anderen – das Spiel» entwickelte SRG 
SSR idée suisse speziell für die Themenwoche Integration. Es spielt in einer virtuellen 
Schweiz und der Spieler tritt gleichzeitig als Unternehmer und Wirtschaftsminister in Aktion. 
Dieses Spiel zeigt eindrücklich wie spannend und gleichzeitig schwierig es ist, ein Land unter 
Berücksichtigung verschiedenster Einflüsse zu wirtschaftlichem Erfolg zu führen. 
 
 
 

 
 


